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Eine gute Garantie fragt 
nicht nach dem Warum.
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Camlog steht für Qualität, Produktsicherheit und exzellenten Service, den wir kontinuierlich 
weiterentwickeln: Mit patient28PRO bieten wir Ihnen eine neue und einzigartige Garantie, 
die Chirurgen, Prothetiker, Zahntechniker und Patienten im Falle eines Implantatverlustes 
effektiv unterstützt. 

Für alle ab dem 1. Januar 2021 gesetzten Implantate leistet Camlog im Garantiefall 
somit einen kostenlosen Materialersatz bis hin zur prothetischen Neuversorgung:

Implantate 
Biomaterialien für die Knochenaugmentation 
Prothetische Komponenten inklusive Hilfsteile 
DEDICAM Dienstleistungen und Services 

Für die Inanspruchnahme ist der Einsatz von Originalkomponenten Bedingung.

Weitere Informationen finden Sie unter www.alltecdental.at/patient28pro.

ANZEIGE

Seit Jahrzehnten widmet sich Ivoclar Vivadent der 
Förderung junger Talente. Eines der Projekte ist  
ein Nachwuchswettbewerb: der Dental Progress 
Award (DPA) für Zahnärzte und Dental Technician 
Progress Award (DTPA) für Zahntechniker.

Heuer hat sich Ivoclar Vivadent auf Zahntech-
niker konzentriert. Der DTPA wurde als Wettbe-
werb für junge Zahntechniker bis 25 Jahre aus 
Mittel- und Osteuropa ausgeschrieben. 

120 Teilnehmer aus 13 Ländern 
Die Teilnehmer hatten die Gelegenheit, ihr 

Können mit dem Metallkeramiksystem IPS Style zu 
präsentieren, das aufgrund seiner herausragenden 
ästhetischen Eigenschaften ausgewählt wurde. 
Diese einzigartige Keramik enthält patentierte 
Oxyapatitkristalle, die die Lichtreflexion so verstär-
ken, dass sie bei anspruchsvollen Fällen im Front- 
und Seitenzahnbereich eine hervorragende Tiefen-
wirkung erzielen, auch wenn sie auf Metallgerüste 
geschichtet werden.

Die jungen Teilnehmer erhielten kostenfrei alle 
notwendigen Materialien und eine Online-Schu-
lung und traten in zwei Kategorien gegeneinander 
an:
• Im Jury-Award – hier wurde nach der Bewer-

tung von Farbe, Form, Oberflächenbeschaffen-
heit und Gesamteindruck durch Opinion- 
leader von Ivoclar Vivadent aus jedem Land ver-
geben.

• Der Facebook-Award wurde an den Teilnehmer 
mit den meisten Likes vergeben. 

Die Gewinner beider Kategorien erhielten eine 
besondere Auszeichnung – eine Woche Hospita-
tion im Dentallabor des Ivoclar Vivadent Opinion-
leaders in ihrem Land. 

Die Preisträger 
Nach zweimonatiger Vorbereitung und Einrei-

chung der Fälle wurden die Gewinner schließlich in 
einem Facebook-Livestream bekannt gegeben. Der 
Preis der Jury ging an Matej Vrban, einen talentier-

ten Zahntechniker aus Rijeka, Kroatien. Die per-
sönliche Preisverleihung wurde von Gernot Schul-
ler, Sales Director Eastern Europe, vorgenommen. 

Petar Haritev, Student des letzten Jahres der 
Zahntechnikerschule in Sofia, Bulgarien, wurde 
zum Gewinner der sozialen Medien gekürt. 

Zusätzlich zum Hauptpreis erhielten die Ge-
winner ein IPS Style Intro Kit sowie einen Swa-
rovski-Stern, der einen „aufsteigenden Stern“ der 
jungen Talente repräsentiert.

Ivoclar Vivadent geht aber weiter und unter-
stützt auch die zehn Bestplatzierten mit einer kos-
tenlosen Teilnahme an den kommenden Meister-
kursen von Ivoclar Vivadent in ihren Ländern. Die 
Zweitplatzierte beim heurigen Award kommt aus 
der Zahnmanufaktur in Ötztal-Bahnhof und heißt 
Eva Täuber. Im Frühling ist sie über die Facebook- 
Seite von Ivoclar Vivadent auf den Wettbewerb 
gestoßen und war sofort motiviert, mitzumachen, 
um dabei einerseits ihre Kreativität auszuleben, 
aber auch ihre Fähigkeiten in der keramischen 
Schichtung mit anderen jungen Zahntechnikern 

vergleichen zu können. Unterstützt wurde sie von 
ihren Chefs Manuel Gassner, der sie mit hilfreichen 
Tipps für das Fotografieren unterstützte, und Ge-
rald Föger. Zu ihren Erfahrungen befragt, meint 
sie: „Es hat mir sehr viel Spaß bereitet, mir ein 
Konzept zu überlegen, wie ich die Krone schichten 
möchte und wie ich meine Arbeit am besten foto-
grafisch in Szene setzen kann. Die neuen Keramik-
massen von Ivoclar Vivadent ließen sich sehr gut 
verarbeiten. Dabei bin ich meinen Kollegen sehr 
dankbar, dass sie mir die Zeit einräumten, damit 
ich mich auf meine Arbeit für den Wettbewerb fo-
kussieren konnte.“ 

DPA und DTPA haben sich als Veranstaltungen 
etabliert, bei denen sich junge Zahnmediziner und 
Zahntechniker nicht nur messen, sondern auch Er-
fahrungen und Wissen austauschen, Kontakte und 
Freundschaften mit Kollegen aus anderen Ländern 
knüpfen und ihren Blick auf aktuelle Trends in der 
Zahntechnik schärfen können. 

Quelle: Ivoclar Vivadent

Junge Talente beweisen ihr Können
Der Dental Technician Progress Award von Ivoclar Vivadent.

Eva Täuber, die Zweitplatzierte beim heurigen Award.

© Elena Täuber

Bilder der Gewinnerarbeit von Eva Täuber.


